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Folien: teilweise Dirk Ehnts
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Chartalismus

Staatliche Theorie des Geldes, Georg Friedrich Knapp, 1905

• Staat gibt Geld heraus und bestreitet damit seine Ausgaben. 

• Steuern werden nicht als Finanzierungsinstrument des Staates betrachtet. 

• Steuern begrenzen die Inflation, indem ein Teil des Geldes wieder eingesammelt 

wird, sind Instrument zur Umverteilung

• Staatsanleihen dienen nicht der Finanzierung, sondern steuern den Zins 

• Durch Ausgabe von Anleihen tauscht die Regierung einen Teil des ausgegebenen 

zinslosen Geldes gegen verzinste Anleihen, verhindert damit Nullzins

Quelle: Handelsblatt
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Jedes Angebot findet seine Nachfrage, Gleichgewichtspreis

IS/LM Kurve – Gleichgewichtsmodell Güter- Geldmarkt

(Hicks, nicht Keynes)

Quantitätsgleichung M*V = P*Y Friedmann

Banken sind Intermediäre zwischen Sparern und Schuldnern, 

Zins Ergebnis der Interaktion Sparen und Investition

Das Angebot und nicht die Verteilung ist relevant, Zahlungsb

Konjunkturzyklen spielen keine Rolle
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